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An die Vertreter der Presse

Pressemitteilung BIKE AID e.V. 12. November 2014

Wir bitten Sie um Veröffentlichung in Ihren Medien. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Bildmaterial finden Sie zum Download unter unten genanntem Link. Gerne stellen wir Ihnen einzelne Motive in 
hoher Auflösung zur Verfügung. 

Für Exklusivberichte stellen wir Ihnen auf Anfrage gerne Bild- und Textmaterial zur Verfügung.

Vielen Dank!

Rundfahrtsieg für saarländisches Profiteam BIKE AID in Kamerun

Der Eritreer Mekseb Debesay vom saarländischen Profiradteam BIKE AID hat die diesjährige Auflage der 
fünftägigen Rundfahrt „GP Chantal Biya“ in Kamerun gewonnen. Die Rundfahrt führte über 4 Etappen und einen 
Prolog rund um die Hauptstadt Kameruns Yaounde und zählt zum internationalen Kalender der UCI.

Auf den ersten Etappen konnte sich Debesay stets unter den ersten 10 platzieren, jedoch nie entscheidend in der 
Gesamtwertung Akzente setzen. Dennoch blieb der Zeitabstand bis zur letzten Etappe zwischen gut elf Fahrern 
gering, so war es spannend bis zur Schlussetappe. Erst in der letzten Rennstunde der 169km langen Etappe 
wurde die Rundfahrt endgültig entschieden. Eine umkämpfte Rennsituation, geprägt von vielen Attacken konnte 
Debesay letztlich für sich nutzen und 15 Kilometer vor dem Ziel der Konkurrenz davon fahren. Debesay gelang 
ein Solosieg, der schließlich zum Gesamtsieg der Rundfahrt mit rund zweieinhalb Minuten Vorsprung reichte.

Für Debesay und das Team BIKE AID ging es um wichtige Punkte in der Kontinental Rangliste Afrikas. Nach der 
Pro Tour Rangliste für die Tour de France Mannschaften gibt es ähnlich des UEFA Cups für jeden Kontinent eine 
Gesamtwertung über das gesamte Jahr in die alle Ergebnisse bei Rennen des UCI Kalenders in dem jeweiligen 
Kontinent einfließen. Mit dem Sieg führt Debesay diese Rangliste nun an. Bereits im April konnte BIKE AID mit 
dem Namibianer Dan Craven die Afrika Rangliste zwischenzeitlich anführen. Das Team muss diesen Platz nun 
kommende Woche bei der Tour de Rwanda verteidigen. „Eine sehr starke Vorstellung des gesamten Teams, das 
immer wieder die schweren Angriffe der Marokkaner egalisierte und Mekseb hervorragend unterstützte. Wenn 
uns nun der Gesamtsieg in der Afrika Rangliste gelingen sollte, wäre dies eine großartige Belohnung für unsere 
erste Saison im Hinblick auf die Ziele unseres Projektes“, beschreibt der sportliche Leiter Yves Beau die Leistung 
der Mannschaft.

Das Vereinsgeführte Team aus dem Saarland möchte mit seinem ungewöhnlichen Konzept Sportler aus 
Entwicklungsländern fördern und Rennen in der ganzen Welt an außergewöhnlichen Orten bestreiten. Der Verein 
zählt mittlerweile rund 500 begeisterte Freizeitsportler als Mitglieder und hat neben den sportlichen Aktivitäten 
bereits beachtliche 130.000 Euro Spendengelder gesammelte und an verschiedene Hilfsprojekte weiter gereicht. 
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Bildmaterial finden Sie hier (Urhebernachweis „BIKE AID“):
www.dropbox.com/sh/vf1qr9076sbvgyi/eajFO65ZL8 

https://www.dropbox.com/sh/vf1qr9076sbvgyi/eajFO65ZL8
Matthias Schnapka


